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Nr S3 Sonntag den I October

Verwendung der Kirchen und Hauscollecte zum Besten
der deutschen evangelischen Gemeinde in Paris

Wir werden veranlaßt nachstehenden Erlaß des Evangelischen
Oberkirchen Raths an die Consistorien zur Kenntniß der evangelischen
Gemeinden in Halle zu bringen

Eine Mittheilung des Präsidenten des Consistorinms und der Mission
Pfarrers Meyer in Paris vom 19 v Mts hat uns in den Stand gesetzt
dem Königlichen Consistorium von den Resultaten der durch unsere Cir
cular Verfügung vom 13 Mai 1863 Nr 2171 L 0 auf Grund
Allerhöchster Ermächtigung und im Einverständniß mit dem Herrn Mini
ster der geistlichen Angelegenheiten augeordneten Kirchen Collecte zum Besten
der deutschen evangelischen Gemeinde in Paris sowie von den außerdem
noch zu demselben Zwecke stattgefundenen Summlungen und deren bisheri
ger Verwendung Kenntniß zu geben

Die abgehaltene Kirchen Collecte hat in den einzelnen Provinzen
nachstehende Erträge geliefert

in der Provinz Preußen 1,797 Thlr 11 Sgr 6 Pf

Posen 449 4 6Schlesien 1,389 13 1Pommern 1,373 3Brandenburg 2,379 1 4Sachsen 1,769 2 5Westphalen 1,774 15 6Rheinprovinz 969 2 5in den Hohenzollernschen Landen 11 4 3
zusammen 11,895 Thlr 25 Sgr 3 Ps

Außerdem sind an Erträgen aus veranstalteten Haus Eollecten ein
gegangen

Provinz Preußen 915 Thlr 26 Sgr 2 Pf
Posen Kreis Ezarnickau 2 18 9
Schlesien 5,194 26Brandenburg 8,317 13 9Sachsen 8,795 5 7Rheinland 2,681 25Westphalen 1,166 7 7zusammen 26,984 Thlr 2 Sgr 19 Pf

dazu die Erträge d er Kirchen Collecte 11,895 25 3
macht im Ganzen 38,879 Thlr 28 Sgr 1 Pf

Was nun die Verwendung dieser Gelder betrifft so haben wir dem
Comite zu Paris bei Ausschreibung der Collecte ausdrücklich eröffnet daß
die Erträge nur im Interesse der deutschen insonderheit preußischen evan
gelischen Bevölkerung von Paris zu verwenden seien soweit nicht etwa
der deutschen evangelischen Gemeinde zu Lhon einer Tochtergemeinde von
Paris ein Theil davon überlassen werden sollte worüber des Königs
Majestät dem Comite die Bestimmung anheimzugeben geruht hatten

Da nun die Kirchen Collecte ausdrücklich zum Besten der deutschen
evangelischen Gemeinde in Paris ohne weitere Einschränkung von Seiner
Majestät dem Könige genehmigt und auch von uns ausgeschrieben war
so hatten wir das Comite gleichzeitig angewiesen der dortigen deutsch
resormirten Gemeinde ein Zehntel des Gesammtertrages auszuzahlen in
dem uns diese Rate sowohl dem Verhältniß der Seelenzahl beider Gemein
den als auch dem Umfange ihrer Bedürfnisse entsprechend schien Eine
gleiche Theilung haben wir bei dem Ertrage der Hans Collecte in der

Provinz Brandenburg bestimmt wozu wir uns sür ebenso berechtigt als
verpflichtet hielten da der Herr Ober Präsident dieser Provinz die Haus
Collecte mit der ausdrücklichen Maßgabe genehmigt hatte daß der Ertrag
zunächst an uns abgegeben und von uns über die Verwendung disponirt
werde Außerdem hatten wir dem Comite noch den Wunsch ausgespro
chen daß mit Hülfe der Collectengelder die so wichtige deutsche Gesellen
Herberge in Paris ihrer festen Begründung entgegengeführt werden möchte
Ueber die specielle Verwendung lassen wir Nachstehendes ans dem Rechen
schaftsbericht des Comites folgen

Die Verwendung dieser Collecteu Beträge ist in folgender
Weise vor sich gegangen

1 Der zehnte Theil der Kirchen Collecte so wie der Haus Collecte
in der Provinz Brandenburg ist der hiesigen deutschen resormirten
Gemeinde zugefallen also 2921 Thlr 11 Sgr 6 Pf Hierzu
kommen 297 Thlr Ertrag der bei Gelegenheit der rheinischen
Haus Collecte vom Herrn Prediger Müller in der resormirten
Gemeinde der Stadt Elberseld abgehaltenen Sammlung welcher
nach dem Wunsche des Presbyterinms dieser Gemeinde an die hie
sige deutsche reformirte Kirche abgetreten worden ist Demnach
belänst sich der Antheil derselben an der Collecte im Ganzen auf
2228 Thlr 11 Sgr 6 Pf

2 Der deutschen Herberge zur Heimath sind zu ihrer Erweiterung
und festeren Begründung 1549 Thlr 16 Sgr 5799 Francs
bewilligt worden

3 Dem Hrn Pfarrer Meyer in Lyon sind für seine Kirche und Schulen
welche das evangelische Missionscomite in Paris mit einem jähr
lichen Zuschuß von 279 Thlrn 2 Sgr 7 Pf 1999 Francs
unterstützt als Antheil an der Collecte 1981 Thlr 2 Sgr 6 Pf
4999 Francs angewiesen worden

4 Die ganze Haus Collecte der Provinz Sachsen mit vorläufigem
Ausschluß der Sammlung in den Städten Magdeburg und Halle
wird einem besonderen Wunsche des Herrn General Superinten
denten Dr Lehnerdt entsprechend ans den Bau vou Kirche und
Schulen für die jüngste unserer Missionsgemeinden für die in der
Vorstadt Batignolles gewandt

5 279 Thlr 2 Sgr 7 Pf 1999 Francs sind der Gemeinde an
der Barriere Fontaineblau

6 162 Thlr 2 Sgr 6 Pf 699 Francs den Anstalten in Faubonrg
St Antoine

7 die gleiche Summe denen in Faubourg St Germain und am Gros
Caillon gewährt worden

8 Den beträchtigsten Antheil an der Collecte endlich haben die Anstal
ten in der Villete in Anspruch genommen Folgendes ist davon
genau nachzuweisen zunächst ist ein diesem Werk früher gemachtes
Darlehn von 4169 Th r 26 Sgr 15,429 Francs 35 Cent zu
rückerstattet worden Die Kosten eines Anbaues wodurch die Kirche
den doppelten Flächenraum wie früher und die Schulen zwei neue
Klassensäle gewonnen haben betragen einschließlich der inneren
Einrichtung 7,544 Thlr 5 Sgr 27,914 Francs 79 Cent Der
Ankauf eines nenen Stück Bodens zum Zwecke der Abruudnng
des ganzen Grundstücks hat 593 Thlr 16 Sgr 3 Pf 2196 Fr
12 Cent gekostet Es sind also im Ganzen nachweisbar für diese
Station verwandt worden 12,298 Thlr 17 Sgr 3 Pf

Alles Uebrige im Betrage von 12,572 Thlr 9 Pf hat einem drin
genden Nothstand zur Abhülfe dienen können So willkommen und hoch



erwünscht uns die Unterstützung der oben angeführten Gemeinden und
Anstalten aus dem Ertrage der Collecte auch sein mußte so schlagen wir
es doch noch höher an daß uns durch denselben die Mittel geboten wor
den sind unsere Kasse von dem bedeutenden Deficit befreien zu können
welches in Folge außerordentlicher durch den Fortgang und die Erweiterung
unseres Werkes erforderten Ausgaben in diesem und dem verflossenen Jahre
aufgelaufen war und segnen wir die helfende Hand unserer Brüder in
Preußen die einer schweren und drückenden Last uns im rechten Augen
blick entledigt hat

Wie bedeutend die stets wachsenden Ansprüche sind welche das Werk
an unsere Kräfte macht möge ein flüchtiger Ueberblick über die augenblick
liche materielle Lage und die dringendsten Bedürfnisse der verschiedenen
durch die Collecte mit größeren und geringeren Unterstützungen bedachten
Zweige unserer Arbeit zeigen Wir halten im Ganzen die bei der Rech
nungsablage über die Verwendung der Collecte beobachtete Reihenfolge ein
Die deutsche Herberge zur Heimath Rne de Bondy 0 nahe an der Porte
St Martin halt gegenwärtig 40 50 Betten Der Hausvater empfängt
von der englischen Mission einen jährlichen Gehalt von 400 Thlrn
1800 Francs

Die der Gemeinde in der Borstadt Batignolles zugewandte Haus
Collecte der Provinz Sachsen hat uns erlaubt den Bau von Kapelle und
Schulen der ohne jene beträchtliche Unterstützung vielleicht noch lange hätte
unterbleiben müssen ernstlich in s Ange zu fassen Die Kosten des Baues
der jetzt in Angriff genommen wird einschließlich des für 12,500 Thlr
über 46,VW Francs angekauften Grund und Bodens werden im Gan

zen den Betrag von 27,WO Thlr 100,000 Francs vielleicht noch über
schreiten Mehr als die Hälfte dieser Summe etwa 13,60 Thlr über
5t ,WO Francs ist schon in unsern Händen Dank der sächsischen Haus
Lollecte und andern Liebesgaben Als Entschädigung für die kleine Hütte
in der wir mit Schule und Gottesdienst bisher ein vorläufiges Unterkom
men gefunden haben und welche der Bau einer neuen Straße wegnehmen
wird dürfen wir vielleicht noch 2700 Thlr 10,000 Francs erwarten
Demnach wird auf dem neuen Bau eine Schuld von etwa 10,8W Thlr
40,000 Francs ruhen von der die arme fast ganz aus hessischen Gassen

kehrern bestehende Gemeinde nicht den zehnten vielleicht nicht den hundert
sten Theil abtragen kann Der ebenfalls sehr armen Gemeinde an der
Barrisre Fontaineblean hat das Comite aus Mangel an verfügbaren
Mitteln nur 270 Thlr 1000 Francs aus dem Betrage der Collecte
gewähre können Diese schon seit einer Reihe von Jahren dem Herrn
Pastor Simon aus dem Elsaß anvertraute Station steht zwar nicht mehr
in unmittelbar abhängigem Verhältniß zu unserem MissionS Comits das
sie begründet hat liegt demselben aber nichts desto weniger sehr am Herzen
Die beiden Schulen und die Kleinkinderschule werden von 300 Kindern
der Mehrzahl nach von deutschen besonders aus der Pfalz und Rhein
bayern eingewanderter Eltern besucht Dieser Gemeinde hat neuerdings
die Errichtung eines großen Gebäudes welches eine Kirche mehrere Schul
säte und Wohnungen für Pfarrer und Lehrer in sich schließt eine Schuld
von ca 27,000 Thlr 100,000 Francs aufgebürdet

Noch geringer ist der Antheil welchen die Werke des Herrn Pfarrer
Hosemann Schulen Gottesdienste und Anstalten der Armen und Wai
senpflege in Faubourg St Antoine St Martin und du Temple und die
des Herrn Pfarrer Berger Schulen und Gottesdienste im Faubourg St
Germain und Gros Caillou an der Collecte haben finden können nämlich
nur je 160 Thlr 600 Francs Das ist ungemeiu wenig wenn man
bedenkt daß die Erhaltung dieser beiden Komplexe von Anstalten jährlich
je 6 7000 Thlr 0 25,000 Francs kostet wozu unsere Mission
nur etwa den zehnten Theil beitragen kann Das Uebrige muß zum bei
weitem größten Theil durch Sammlungen und sreie Liebesgaben aufgebracht
werden

Indem wir das Königl Consistorium veranlassen von dem Ertrage
der Collecte und der Verwendung desselben nach Vorstehendem den evan
gelischen Gemeinden seines Aufsichtskreises in geeigneter Weise durch die
Geistlichen Kenntniß zu geben beauftragen wir dasselbe zugleich in unserem
und des Comits s Namen allen Gebern für diesen neuen so erfreulichen
Beweis der stets opferwilligen Liebe für die Glaubensgenossen in der Ferne
zu danken

Berlin den 12 August 1865
Evangelischer Ober Kirchenrath

Chronik der Sta dt Halle
Personal Nachricht

Se Maj der König haben geruht dem Obersten v Treskow
Commandeur des 2 Magdeb Infanterie Regiments Nr 27 den Rothen
Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife zu verleihen

Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten
Sitzung am 18 September e

Vorsitzender Justizrath Fritsch
1 Der Etat der Arbeits Anstalt für das Jahr 1866 liegt zur Prüfung und

Feststellung vor Derselbe enthält
Einnahme Tit 1 Arbeitsverdienst 389 Thlr Tit 2 Für Abfälle und Dün

ger 93 Thlr Tit 3 Ueberschuß aus dem Betriebswesen 16 Thlr Tit 4 Insge
mein 2 Thlr, Tit 5 Zuschuß aus der Kämmerei 2425 Thlr, Summa 2925 Thlr
Ausgabe Tit 1 Besoldungen und Löhne 360 Thlr, Tit 2 Bureankosten 8 Thlr

Tit 3 Unterhaltung des Grundstücks 78 Thlr Tit 4 llnterbaltung der Häus
linge 1081 Thlr, Tit 5 Unterhaltung der Utensilien und Gerätschaften 16V Thlr,
Tit 6 Reinigung der Locale 9 Thlr Tit 7 Brenn und Erleuchtungsmaterial
120 Thlr, Tit 8 Reinigung der Communalstelleu 1096 Thlr Tit 9 Insgemein
13 Thlr, Summa 2925 LA

Der Etat wird genehmigt und zu den aufgeführten Beträgen festgesetzt
2 Aus Grund des von dem Cnratorinm der Gasanstalt desfallü gestellten An

trags und nach Maaßgabe der durch den Rechnnngs Abschluß der Gasanstalt für das
Betriebsjahr 1864/65 constatirten günstigen Resultate des letzten Jahres ist die Per
sammlung mit dem Magistrat einverstanden daß aus den früher für eine beschleunigte
Amortisation der Gasanleihe geltend gemachten Gründen s vouto des Betriebsjahres
1864/65 100 Stück Gasactien zur Ausloofuug gebracht werden Ueber den Abschluß
selbst erfolgt später weitere Vorlage

3 Der Etat der Gottesacker Kasse pro 1866 liegt zur Prüfung und Feststel
lung vor Derselbe enthält

Einnahme Tit 1 Zinsen von ausgelieheneu Kapitalien 108 Thlr 22 Sgr,
Tit 2 Nutzungen vom Stadt GotteSacker und Friedhofe 304 Thlr 15 Sgr, Tit 3
Beiträge von Grabbogenbesitzern 16 Thlr 15 Sgr Tit 4 Für Verleihung von
Erbbegräbnissen 1500 Thlr Tit 5 Begräbnisse und Leichenhausgebühren 1088 Thlr,
Tit 6 Insgemein 24 Thlr Summa 3l 41 Thlr 22 Sgr
Ausgabe Tit 1 Unterhaltung der Wege Gehöfte und Utensilien 323 Thlr,

Tit 2 Abgaben 297 Thlr 10 Sgr, Tit 3 Verwaltungskosten 1270 Thlr 22 Sgr
Tit 4 Erkaltung von Gradbogen 34 Thlr 17 Sgr, Tit 5 InSgemein 33 Thlr
3 Sgr, Tit 6 Verwendung der Ueberschüsse 1083 Thlr Summa 3041 Thlr
22 Sgr

Die Versammlung genehmigt den Etat in den aufgeführten Ansätzen und ver
mißt nur die Feuerverstcheruugs Prämie für die Gebäude auf dem Gottesacker deren
eventuelle Nachtragung sowie die dadurch bedingte auderweite Ausgleichung des Etats
erwartet wird

4 In Folge der steigenden Frequenz in den Stadtschulen genehmigt die Ver
sammlung auf Antrag des Magistrats und der Schul Kommission daß iu den Etat
der Schulkasse pro 1866 für fünf von Ostern 1866 ab neu anzustellende Lehrer
und zwar

einen Literaten K 500 Thlr jährlich 375 Thlr Sgr
drei Elementarlehrer 400 350 und 260 Thlr jährlich 757 15
einen Hülfslehrer S 200 Thlr jährlich 150
ferner znr Erhöhung der Remuneration des Hausmanns

in der Bürger Knabenschule 15
zusammen 1297 Thlr 15 Sgr

aufgenommen werden
5 Der Magistrat theilt den Feldbestellungsplan des Ritterguts Beefen als

Grundlage für die Uebergabe des Feld Inventariums an den neuen Pächter mit
und trägt darauf au sich mit demselben einverstanden zu erklären auch die Regulirung
und Feststellung der Grenzen der Gutsgrundstücke und Aufwendung der desfallsigen
Kosten zu genehmigen

Die Versammlung hat gegen den Feldbestellungsplan ihrerseits nichts zu erin
nern und ist auch einverstanden daß die Versteinung der Felder und Hölzer nothwen
dig sei Wegen der Preise der Steine wird Vorlage erwartet

6 Für das Amt eines Bürger Depntirten in Hundesteuer Sachen an Stelle
des Rentier Schilling welcher dieses feit dem Februar 1857 verwaltete Amt nie
derzulegen wünscht wird der Kaufmann Winzer gewählt

7 Die Versammlung nimmt Kenntniß von der Mittheilung daß Se Majestät
der König dem Herrn Oberbürgermeister v Voß die Befuguiß zum Tragen der gol
denen Amtskette zugleich im Sinne einer der Stadt Halle für das Amt ihres Ersten
Bürgermeisters dauernd gewährten Berechtigung zu verleihen geruht haben

kirchliche lyeiyen
Getraute

Marienparochie Den 27 September der Dachdeckermeister
Schäfer zu Magdeburg mit S E I Seyffart

Ulrichsparochie Den 26 September der Schlosser Dor ger
loh mit A C Rasch Der Oekonom Haberland mit der verwittw
Ch E Lindner geb Wagner



Geborene

Marienparochie Den 4 Juli dem Böttchcrmeister Haase
ein S Carl Oskar Paul Den 4 August dem Kaufmann Beeck ein
S Johannes Carl Den 19 dem Schneidermeister Schulze ein
I Richard Ernst Den 1 September dem Buchbinderuieisler Schnei
der eine T Anna Marie Minna Dem Bäckermeister Kummer eine
T Caroline Wilhelmine Marie Den 8 dem Fleischermeister Uhle
ein S Friedrich Emil Richard Den 1k dem Maschinenschlosser
Schwarz eine T Johanne Auguste Clara Den 21 dem Maurer
Schulze ein S todtgeb Den 22 eine unehel T Johanne Hen
riette Wilhelmine Dem Schuhmachermeister Voß eine T todtgev

Utrichsparochie Den 12 Juli dem Kutscher Lohrengel ein
I Lonis Wilhelm Carl Den 15 dem Telegraphen Hülfsboten
Ruls ein S Julius August Walther Den 9 August dem Güter
bodenarbeiter Kahle eine T Emma Anna Den 28 dem Bahnar
beirer Müller ein S Gustav Adolph Den 2l September dem
Fleischermeister Albrecht eine T unget Den 25 dem Zimmer
mann Leonhardt ein S todtgeb

Moritzparochie Den 20 September 1864 dem Malergehülfen
Noack ein S Arthur Max Den 22 August 1865 dem 1 Bureau
assistenten der Provinzial Irrenanstalt Schäfer eine T Martha Auguste

Den 24 dem Tischlermeister Rabe eine T Henriette Martha Anna
Eutbinduugs Institut Den 18 Septbr eine unehel T Alwine
Auguste Den 19 eine unehel T Wilhelmine Alwine

Domkirche Den 25 August dem Zimmermann Oehring eine
T Wilhelmine Erdmuthe Margarethe

Neumarkt Den 27 Juli dem Maurer Küstenbrück eine T
Eleonore Christiane Johanne Jda Den 4 August dem Nadlermeister
Ganßauge eine T Sophie Martha

Glaucha Den 12 August dem Korbmachermeister Schimpf
eine T Johanne Marie Auguste Jda Franziska Den 16 dem Zie
geldecker Klemm ein S Hermann Wilhelm Eugen Den 31 dem
Bictualienhändler Jrmisch eine T Johanne Ottilie Helene

Gestorbene

Marienparochie Den 29 September des Fleischermeisters
Meißner S Erdmann Ludwig Otto 1 M Schwäche Den 22 des
Schlossermeisters Schulze S Julius Ernst 1 I 5 M Schwäche
Eine unehel Zwillingst Johanne Marie 25 T Krämpfe Den 23
des Schnhmachermstrs Fr icke S Johannes Max 11 M 3 T Schwäche

Den 24 des Handschuhmachermeisters Schmidt S Joh Georg Her
mann 4 M 16 T Krämpfe

Ulrichsparochie Den 22 September des Fleischermeisters
Albrecht unget T IT Schwäche Den 24 des Schriftsetzers
Hardegen T Clara 1 I 2 M Rachenbräune Den 25 des
Zimmermanns Leonhardt S todtgeb Der Handelsmann Müller
64 I 4 M 21 T unqenleiden Den 26 des Klempnermeisters
Dräger S Gustav 4 I 11 M Bräune Den 27 des Gruben
besitzers Grnhl T Luise Marie III M Bräune

Moritzparochie Den 21 September des Handarbeiters Kott
witz Ehefrau 49 I 19 M 8 T Lungenleiden Des Zimmermanns
Schmidt S Joachim Walther Alfred 18 T Krämpfe Den 24
des Tischlermstrs Lampe T Pauline 5 I 9 M 5 T Lungenwassersucht

Domkirche Den 21 September des Zimmermanns Franke
T Emma 2 I 9 M 2 W Scharlach Den 23 des Kreisgerichts
Salarien Kassen Controleurs Pallas T Sophie 9 I Typhus

Militairgemeinde Den 26 September der Musketier von
der 8 Comp des 3 Magdeb Jnf Regiments Nr 66 Kloppe aus
Halle 23 I 19 M Unterleibsentznndung

Neumarkt Den 21 September des Bankbeamten Hegewald
unget Zwillinge ein S und eine T I T Schwäche Den 22 des
Nadlermeisters Ganßauge Ehefrau 23 I 2 M 3 W Brustleiden

Des Fuhrmanns Schröder S Louis Wilhelm 1 I 3 W Lungen
entzündung Den 25 des Fabrikarbeiters Panse S Hermann 4 M
Brechdurchfall

Glaucha Den 22 September des Conditors Lewin gesch Ehe
frau 31 I 11 M 12 T Gebärmutterkrebs Des Maurers Schulze
T Marie Anna 2 I 8 M 2 W Bräune Den 23 des Hand
arbeiters Kalze T Luise Auguste 6 M 9 T Schwäche Des Eisen
drehers Schwarz T Luise 29 T Entkräftuug Den 24 des Mau
rers Berg er T Emma Bertha 8 M 3 W 3 T Halsbräune Den

25 Desselben T Emilie Therese Luise 2 I 8 M 3 W 5 T Hals
bräune Des Handarbeiters Schulze S Heinrich Reinhold Otto
5 I 6 M Glottisödem

Mittheilungen aus der Sitzung des Kriminalgerichts zu Halle
Sitzung vom 22 September

1 Der Handarbeiter Ernst Ferdinand Heymann von hier war geständig am
30 Juli d I zu Nietleben dem Geschirrsiihrer König aus der Schoßkelle seines an
der Straße stehenden Wagens eine Spieldose entwendet zu haben Heymann ist wegen
Diebstahls bereits einmal bestraft und wurde deshalb vom Gerichtshöfe wegen Dieb
stahls im Rückfalle mit vier Wochen Gefängnißstrafe belegt

2 Auf Grund seines Geständnisses am 16 August d I dem Kaufmann
Hagclberg hier einen vor dessen Laden ausgehängten Rock nnd bald darauf ein dort
aufgehängtes Beinkleid entwendet zu haben wurde der Handarbeiter Carl K rahl von
hier 19 Jahre alt und bereits wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle bestrast
wegen zweier Diebstähle im wiederholten Rückfalle zu zwei Jahren Zuchthaus und
Stellung unter Polizeiaufsicht auf gleiche Dauer verurtheilt

3 Der Handarbeiter Andreas Wilhelm Klostermann von hier erhielt am
Morgen des 15 August d I vom Weinhändler Hoffmann Hierselbst bei dem er seit
kurzer Zeit als Hausdiener snngirte den Auftrag vom hiesigen Postamts einen Geld
brief mit hundert Thaler abzuholen Das im Briefe befindliche Geld bestand wie der
Absender des Briefes später angab aus zehn ausländischen Zehnthalerscheinen Kloster
mann kam jedoch nicht zurück und wurde erst Abends von der Polizei betroffen und
arretirt Er gab an den Geldbrief von der Post bis in die Steinstraße verloren
und aus Furcht vor Hoffmann sich bis zum Abend vor dem Klausthore herumgetrie
ben zu haben Obgleich nun eine noch an demselben Tage bei Klostermann vorgenom
mene Haussuchung resultatlos war so ergab doch eine spätere am 8 September vor
genommene Haussuchung daß derselbe im Besitze werthvoller Sachen sich befand die
vor dem angeblichen Verluste des Geldbriefes von ihm noch nicht angeschafft worden
waren Eine bei ihm vorgefundene silberne Ancre Uhr nebst Kette wollte er seiner
ersten Angabe nach bereits vor 3 4 Jahren einer späteren Angabe nach zu der
Zeit gekaust haben wo er noch Droschkenkutscher gewesen Es wurde jedoch ermittelt
daß er diese Uhr gleich am Morgen des 15 August um 9 Uhr bei einem hiesigen
Uhrmacher für 23 Thaler gekauft und in zwei ausländischen Zehnthalerscheinen bezahlt
hatte Tags darauf hatte er bei demselben Uhrmacher noch 3 Thlr 25 Sgr sür eine
srüher gekaufte Wanduhr entrichtet sowie noch eine Uhrkette gekauft auf welche er
1 Thlr baar anzahlte Es wurde ferner ermittelt daß die verehelichte Klostermann
um dieselbe Zeit sür circa 12 Thlr Betten und Wäsche angekauft hatte Klostermann
hatte bei seiner Vernehmung hierüber angegeben daß er seiner Frau das Geld hierzu
bereits längere Zeit vor dem 15 August gegeben wäbrend diese abweichend hiervon
erklärte sich das Geld obne Vorwissen ihres Ehemannes gespart nnd in einer blecher
nen Sparbüchse in einer Lade aufbewahrt zu haben Die qu Lade war aber am Abend
des 15 August von dem revidirenden Polizeisergeanten genau durchsucht aber weder Spar
büchse noch Geld vorgefunden worden Endlich wurde noch ermittelt daß Klostermann
am 17 August bei zwei hiesigen Kaufleuten auf früher gemachte Schulden 4 Thaler
abbezahlt hatte Mehrere bei der zweiten Haussuchung aufgefundene Gegenstände rühr
ten höchst wahrscheiutich auch ans Ankäufen die nach dem 15 August gemacht waren
her doch konnte etwas Bestimmtes darüber nicht ermittelt werden Ans Grunb
dieser Thatsachen war von der Königl Staats Anwaltschaft gegen Klostermann der
übrigens bereits zwei Mal wegen Diebstahls bestraft worden ist Anklage erhoben wor
den und wurde letzterer im heutigen Audienztermine wegen Unterschlagung zu vier
Monaten Gefängnißstrafe und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr ver
urtheilt

Es wurden außerdem noch zwei Personen wegen vorsätzlicher Mißhandlung
eines Menschen mit je einer Woche und eine Person wegen Diebstahls ebensalls mit
einer Woche Gefängniß bestraft

Herausgeber Dr MfeMlllM

Fremdenlütt
Angekommene Fremde vom 28 bis 29 September

Kronprinz Frau v Treskow und Fräulein Tochter a Magdeburg Die Hrn Rit
tergutsbesitzer v Siedersleben a Siersleben und Schildhauer a Lobesee Hr
Hofrath Förster a Berlin Die Hrn Kanfl Dornan a Mühlheim und Hefftcr
a Aachen Hr Landwirth Wintelweich a Garret

Stadt Zürich Hr Rentier Schof a Glasgow Die Hrn Kanfl Kruse a Jserlolm
Heinrich a Leipzig und Wulsert a Magdeburg Hr Oberlieutenant Werner a
Dresden Hr Landwirth Fielert a Mohrungen

Goldncr Ring Hr Dr jur Conrath a Brüun Hr Agent Friderici a Dresden
Hr Techniker Kühn a Chemnitz Hr Rittergutsbesitzer Mylius a Schleswig
Hr Director Perer a Potsdam Hr Fabrikant Kratze a Plauen Die Hrn
Kaufl Abraham a Breslau Bernhardt a Berlin Schuster a Glauchan Becker
a Reichenbach und Schwarz a Posen

Goldncr Löwe Die Hru Kaufl Seydel a Magdeburg und Hcngosbach nebst Frau
Gemahlin a Dommitzfch Hr Fabrikbesitzer Ortbaus a Aken a/E

Itadt Hamburg Hr Hauptmaun ui d Compagnie Chef Graf Fink v Finkenstein a
Halle Hr Gutebes Julius Graf Forgach a Ungarn Hr Oberlehrer Dr Erd
mann a Stendal Hr Major a D v Beningsen Förder a Berlin Hr Stu
dent Heydeu a Leipzig Hr Papierfabrikant Steinbach a Malmedy Die Hrn
Kaufl Nack a Jeßnitz und Brückmann a Mitten Hr Banquier Baumann a
Zeitz

Mcntc s Hdtel Hr Profeffor Bergmann Brandenburg Hr Oberbetriebs Jnspec
tor Vieler und Fräulein Schnitze a Berlin Hr Baumeister Gestewitz a Bitter
seld Die Hrn Fabrikanten Schlücke a Platzwitz und Ziegler a Ouedlinbnra
Die Hrn Privatier Otto und Lehrer Schauseil a Allstedt Die Hrn Äaufl
Schuster a Celle und Frank a Magdeburg Hr Gutsbesitzer Wilde a Naundorf



IM

Bekanntmachungen

Z I
beide Möbel Spiegel u Polsteruiaaren Magazine

in Halle a d S gr Märkerstraße 24 u Kuhgasse 1
enthalten zur Herbst Saison die größte und schönste Auswahl selbst gearbeiteter dauerhafter Möbels
in modernster und elegantester Faeon in Mahagony Nußbaum Eiche Birke sowie allen anderen
Holzarten Unter Leistung einer jeden beliebigen Garantie sichere ich geehrten Käufern die reellste und
billigste Bedienung zu

Noch empfehle ich eine Partie dunkel gewordene Mahagony Möbels sowie auch eine große
Partie Stühle und Tische für die Herren Restaurateure

Auch werden Möbels aus vorher festgestellte Abschlagszahlungen abgelassen

Bei bevorstehendem Umzug empfehle ich mein reich assortirtes

Tapeten und Rouleaux Lager
bei billigster Preisstellung zu geneigter Berücksichtigung

It große Mausstraße Nr 7
Chirurgische Gummiwaaren

kijsen die beste Unterlage für Schwerkranke Eisbeutel Mutterkränze Catheter
BougieS Unterlagenstoff c zc empfehlen

A HVivKiAvi alter Markt

Bestellungen auf rauukohlcn
a 5 pr lcn Haus Zlciuebeste Zscherbener Kohle M

u 92 C nehmen an
ti Ikliiii L 8ötiue

Sonntag den 1 Oct 1 Concert der Winter Saison
Anfang 2 Uhr Entr e a Person 2 2 Sgr

Meinen Mittagstisch zu z Hr sowie zu
jeder Tageszeit srischen Gänsebraten ä 5
Hr halte ich bestens empfohlen

Tb Martin Trödel 18
Schjißler sche Liedertafel

Sonntag den i Oct Dankfest Abends 7 Uhr

Vveill uiiil wtrllWickl l Mrt
in Müller s kelle vue

Entrse Ä Person 2 /z H
Nach dem Concert Ball

Freitag Soiree in Landmann s Salon

Gesellschaft 8MI a
Montag den 2 October Kränzchen im

Salon des Herrn Landmann
Anfang 7 /z Uhr

AliUtvr s viivSonntag den 1 Öctober Concert Anfang 3 Uhr Hoffmann

OtVl i III M lUlpK
Anfang 8 Uhr E John
Sonntag den i Oct Nachmittags im Garten und Abends im

Saale vom Musikcorps des 27 Ins Negmts unter Leitung
seines Directors F Menzel

Ein vorzügliches Glas Moselwein 18t 2r empfiehlt Ä Schoppen ö
Herm Startmann goldene Rose

Ein feines Glas Dresdener Waldschlößchen Versandt Bier
noch altes Gebräu sowie eine reichhaltige Speisekarte hält bestens

empfohlen Oai I Dresdener Bierhalle
T r o t h a

Zum Dankfest Tanz bei F Brömme

Krieger Begrcibniß Verein
Versammlung den 2 Oct Abends 7 Uhr in der Tulpe Müller Dirigent

Nabeninsel und Böllberg
Zum Erntefest Tanzmusik frischen Obst und

Kaffeekuchen wozu frenndl einladet Kuhblank

Rabeninsel und Böllberg
Sonntag Tanzmusik Kurzhals

MM Sonntag zum Dankfest Tanzmusik mit sreier Nackt
Ehr Mutterlose

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei Beilage
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